
Wasserfreunde  starten  beim
50.  Junioren-  und
Jugendschwimmfest  in  Hamm-
Herringen

Am Sonntag, 28.01.24 waren die Wasserfreunde TuRa Bergkamen zu
Gast  beim  50.  Junioren-  und  Jugendschwimmfest  des
Wassersportvereins Herringen. Die 18 aktiven Schwimmer:innen
konnten  mit  insgesamt  35  Medaillen  und  3  Pokalen  für  die
punktbeste Jahrgangsleistung und einigen neuen Bestzeiten den
Wettkampf zweifellos als Erfolg verbuchen.

So konnte Lina Flüß (*2011) ihre Zeit über 100m Rücken um 1,3
Sekunden  verbessern  und  belohnte  sich  dafür  mit  der
Goldmedaille. Auch über 100m Brust erkämpfte sie sich mit
einer neuen Bestzeit Platz 1 und erhielt außerdem am Ende noch
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einen der Jahrgangspokale für ihre hervorragenden Leistungen.
Max Simon (*2012) stand Lina in nichts nach und konnte seine
Zeit über 100m Rücken um 3,65 Sekunden verbessern und sicherte
damit ebenfalls Platz 1. Zusätzlich erschwamm er sich die
Silbermedaille über 100m Brust und 100m Freistil. Auch Mira
Juds (*2007), die erst seit kurzer Zeit für die Wasserfreunde
startet, zeigte sich an diesem Wochenende extrem kämpferisch.
Sie sicherte sich jeweils die Goldmedaille über 100m Rücken,
200m Lagen und 100m Freistil und gewann am Ende dann auch noch
den  Jahrgangspokal.  Ihre  Teamkameradin  Laura  Cieschowitz
(*2008) tat es ihr gleich und nahm 3x Gold für die Strecken
200m Lagen, 100m Schmetterling und 100m Freistil, genauso wie
den  Jahrgangspokal  für  die  punktbeste  Leistung,  mit  nach
Hause.  Nevio  Altemeier  (*2011)  erschwamm  sich  über  alle
Strecken einen Medaillenplatz und konnte sich am Ende mit Gold
über 100m Rücken, Silber über 100m Brust und 2x Bronze über
200m Lagen und 100m Freistil belohnen. Smilla Panberg (*2010)
konnte  ihre  Bestzeit  über  100m  Rücken  noch  einmal  um  3
Sekunden unterbieten und schwamm damit auf Platz 2. Über 100m
Brust  sicherte  sie  sich  zusätzlich  noch  die  Goldmedaille.
Finja-Marie  Possovard  (*2011)  bestätigte  alle  gemeldeten
Zeiten noch einmal und konnte sich über 100m Rücken und 100m
Freistil über eine silberne und über 100m Brust über eine
Bronzemedaille freuen. Auch Jan Luca Goly (*2010) konnte seine
Meldezeiten  über  100m  Brust  und  100m  Freistil  deutlich
verbessern und sicherte sich damit über Brust einmal Platz 2
und über Freistil Platz 3. Emma Gramse (*2013) unterbot ihre
Bestzeit über 100m Brust noch einmal um 4,58 Sekunden und
erkämpfte sich damit die Silbermedaille. Auch über 200m Lagen
steigerte sie ihre Leistung auffallend und stand auch hier am
Ende auf Platz 2. Lisa Marie Ebel (*2006) startete drei Mal
und vergoldete über 100m Schmetterling Ihre Leistungen. Über
100m Rücken und 200m Lagen holte sie sich zusätzlich noch die
Bronzemedaille. Ben Luca Spiekermann (*2013) verbesserte seine
Bestzeit über 100m Rücken deutlich und erschwamm sich damit
die  Bronzemedaille.  Auf  den  restlichen  Strecken  konnte  er
seine bisherigen Leistungen noch einmal bestätigen und nahm



für  50m  Freistil  und  50m  Rücken  dann  auch  noch  die
Bronzemedaille  mit  nach  Hause.

Der Trainer Christian Flüß ist durchaus zufrieden mit dem
Leistungen seiner Schwimmer:innen, zieht aus den Ergebnissen
aber  wichtige  Erkenntnisse  für  das  künftige  Training  und
blickt optimistisch auf die anstehenden Wettkämpfe.

Auch Hanna Juds, die Trainerin der Nachwuchsschwimmer:innen,
lobte  die  Leistungen  ihrer  Sportler:innen.  Neben  neuen
Bestzeiten  konnte  sich  Maylo  Behrens  (*2013)  über  eine
Silbermedaille  über  50m  Brust  freuen.  Sein  Teamkollege
Jonathan Mück (*2015) schnappte sich mit einer tollen neuen
Bestzeit über 50 m Freistil und über 50m Brust gleich 2x die
Bronzemedaille. Ebenfalls auf Platz 3 schwamm Leni Schröder
(*2015) mit einer neuen Bestzeit über 50m Rücken. Über 100m
Lagen verbesserte sie ihre Zeit sogar um mehr als 5 Sekunden,
was  dann  letzten  Endes  aber  trotzdem  nicht  für  einen
Treppchenplatz  ausreichte.  Auch  konnten  sich  Celine
Cieschowitz (*2015), Filina Kumon (*2013), Carlotta Treinies
(*2015) und Elisa Yüksekogul (*2015) einige neue Bestzeiten
erkämpfen.


